
Hinweise zur Datenlieferung für Offsetdruck 

1. Bitte liefern Sie uns eine PDF-Datei mit fortlaufenden einzelnen Seiten. 

Dabei sollte bei Broschüren mit Klammerheftung Inhalt und Umschlag zusammen in einer 

Datei sein – nicht getrennt! 

Bei Broschüren mit Klebebindung dagen muss der Umschlag (aus 4 Seiten + Buchrücken 

bestehend) fertig montiert geliefert werden. Die Buchrückenbreite teilen wir Ihnen mit. 
 

2. Zu lieferndes Datenformat: 

= Endformat + jeweils 3 mm Beschnittzugabe an allen 4 Seiten 

Das heißt: z.B. bei Endformat A4 = zu liefernde Seitengröße 21,6 x 30,3 cm, 

bei Endformat A5 = zu liefernde Seitengröße 15,4 x 21,6 cm – 

bei Endformat A6 = zu liefernde Seitengröße 11,1 x 15,4 cm – usw. 
 

3. Bitte keine Schnittmarken einzeichnen! Diese werden automatisch von uns angelegt! 

Falsch gesetzte Schnittmarken bergen das Risiko, dass diese nach dem Beschneiden zum Teil 

noch sichtbar sind! Dies können wir dann leider nicht vermeiden. 

4. Betreff Beschnitt: Abweichungen von bis zu 2 mm von den geplanten Schnittkanten sind 

technisch unvermeidlich und deshalb nicht zu beanstanden. Planen Sie bitte entsprechenden 

Spielraum ein. 

Wichtige Informationen (wie z.B. Text oder relevante Bildbestandteile) sollten deshalb einen 

Mindestabstand von 4 mm zum Rand des Endformates besitzen! 
 

5. Bitte legen Sie Ihre Druckdaten immer im CMYK-Farbmodus an (andere Farbmodi werden 

von uns automatisch nach CMYK konvertiert; für mögliche Farbabweichungen können wir in 

diesem Fall keine Gewährleistung übernehmen). 

 

6. Um maximale Farbtreue zu erreichen, verwenden Sie bitte in Ihrem Layout das von uns 

empfohlene Farbprofil „ISOcoated_v2_300_eci.icc“. Bei Bedarf können Sie das Farbprofil von 

unserer Webseite herunterladen oder wir können es Ihnen per eMail zusenden. 

7. Farb- und Graustufenbilder sollten möglichst mit einer Auflösung von 300 dpi angelegt 

werden (mindestens jedoch mit 200 dpi), Strichzeichnungen dagegen mit 1200 dpi 

(mindestens 600 dpi). 

8. Schriften müssen vollständig eingebettet oder in Kurven konvertiert sein. Ansonsten 

werden sie automatisch in die Schrift Courier ersetzt, was leider technisch unvermeidlich ist 

und den ursprünglichen Text bis zur Unleserlichkeit verzerren kann. Dafür übernehmen wir 

keine Haftung. 
 

9. Sollten Haarlinien in den Daten angelegt sein, so müssen diese eine Mindeststärke von 

0,25pt (0,09 mm) haben. Diese könnten im Zweifelsfall sonst nicht gedruckt werden. 

Zusätzlich richtet sich die Linienstärke danach, ob diese positiv oder negativ verwendet wird. 

Zum Beispiel weiße Linien auf schwarzem Hintergund sollten etwas stärker sein, ebenso wenn 

es sich um graue statt schwarze Linien handelt. 
 

10. Liefermenge: Da es beim Offsetdruck relativ viele Andruck-Exemplare, Makulatur und 

Einrichteexemplare gibt, lässt sich die letztendliche Liefermenge nicht so präzise bestimmen 

wie beim Digitaldruck. Deshalb gilt hier die für Offsetdruckereien allgemein übliche Regelung, 

dass Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 3% der bestellten Auflage nicht beanstandet 

werden können. Berechnet wird die in Auftrag gegebene Menge. 


